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Die Haken haben gar kein oder nur ein rudimentäres Streichblech; sie sind nur noch in
Ländern zu finden, die von Slawen bewohnt waren oder werden. Die hauptsächlichste Ver-

wendung finden sie wohl bei der Kartoffelkultur zum Einpflügen der Saatknollen, um dieselben
in einer Richtung bearbeiten zu können. Hierzu sind 'sie besonders geeignet,
weil ihre Furchenbreite sich leicht regulieren läßt, weil sie in derselben Furche
auf und nieder fahren können und den Boden besser lockern und mischen
als der Pflug, also eine feiner zerkrümelte Erdschicht auf die Saatknollen
bringen als dieser.

Die Untergrundlockerer sollen den Boden in den tieferen Schichten

lockern und vertiefen, namentlich wenn ein Heraufholen dieser Schichten an

die Oberfläche, wie solches durch die Tiefpflüge geschieht, nicht angezeigt

ist und trotzdem die tieferen Schichten über
20 cm gründlich gelockert werden sollen. Man
kann vier Systeme unterscheiden:

1. Untergrund-, Schwing- oder Stelz-

pflüge als selbständige Pflüge (ohne
Streichblech);

2. Einscharpflüge mit dahinterfolgender
Vorrichtung (Schar, Hackmesserod.dgl.);

3. Pflüge mit seitlich angebrachter
Lockerungsvorrichtung (Schar, Fe-

derzinken od. dgl.), welche die von

der voraufgegangenen Fahrt fest gebliebenen tieferen Schichten lockert.
4. Das Untergrundlockerungsgerät ist als selbständiger kleiner Pflugkörper ausgebildet.
Am wenigsten ist wegen der ganz unsicheren Führung das erste

System zu dem beabsichtigten Zwecke tauglich. Das zweite System er-
füllt zwar den Zweck und bietet auch die Möglichkeit, den Dung flach
unterzupflügen, hat aber den Nachteil, daß die Zugtiere in der lockeren u

Furche schneller ermüden und auch die gelockerte Furche wieder fest- Fig.766.Häufelpflugkörper von

treten. System 3 und 4 erscheinen am zweckmäßigsten. Die gebräuch- Bene
lichste Art von System 3 ist die Anwendung eines Zweischarpfluges, dessen vorderer Körper
durch das Untergrund-Lockerungsgerät ersetzt wird (Fig. 767). Man kann mit den Systemen 3

und 4 auch den Dünger flach, 10—15 cm tief, unter-

pflügen und den Untergrundlockerer bis zu 30 em tief
arbeiten lassen. Das Gelockerte wird von dem nachfolgenden
Streichblech gleich zugedeckt und von den Zugtieren nicht

wieder festgetreten.
Die Zochen stehen in ihrer Wirkung zwischen Haken

und Pflug, sind slawischer Herkunft und in Deutschland
nur noch in Ostpreußen hier und da gebräuchlich.

    

  

  

 

 

   

Fig. 765. Kipppflug von Dehne, Halberstadt.

   

re Motorenpflüge.

Das Bedürfnis der intensiven Bodenkultur hat viel-

fach dazu geführt, die Bodenbearbeitungsgeräte, ins- Fig. 767. Zweifurchenpflug, bei dem das eine Schar
besondere.den Pflug, nicht durch Zugtiere, sondern .durch Geraantenne/tnsehieenfabeikBR,Wermke, Halizenbei),
die weit leistungsfähigeren Motoren zu ziehen. Man unter-
scheidet @angmotorenpflüge, bei denen der Motor selbst über das Feld läuft und die betreffenden

Geräte unmittelbar hinter sich her zieht, und Zugmotorenpflüge, bei denen der Motor außerhalb

des zu bearbeitenden Ackers aufgestellt ist und mit Zugwerkzeugen (Seilen, Windevorrichtungen,

Rollen usw.) das den Acker bearbeitende Gerät: zieht.

 


